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Herren Kreisliga C Gr. 2

TTC Westheim IV : TSV Bitzfeld III 
Samstag, 15.10.2022, 19:00 Uhr

Ströbel und Zumbroich bleiben gegen den TTC Westheim IV 
ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV Bitzfeld
III im Spiel der Herren Kreisliga C Gr. 2 beim TTC Westheim IV benennen, der nach 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 30:12 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Ströbel und Zumbroich,
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Doppeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Zschüschner / Baki,
das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ströbel / Geiger verloren. Unglücklich waren Beer
/ Noe in der Partie gegen Zumbroich / Lauermann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war nichts für schwache Nerven.
Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Can / Lang
gewannen gegen Wenninger / Semmler mit 3:2. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Bernd
Beer verlor sein Spiel dagegen gegen Dieter Ströbel unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-
Werte überaus überraschend in drei Sätzen. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen Gregor
Zumbroich hatte Jörg Zschüschner nur im ersten Satz eine Chance. Beim Spielstand von 1:4 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Kaum was zu bestellen hatte Mark Baki bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Klaus Geiger, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend
kam. Es dauerte eine Weile, bis Michael Noe seine 2:3-Niederlage gegen Michael Lauermann
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-
Werte wie zu erwarten, dann doch an die Gäste. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende
Partie. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Ibrahim Can konnte im Spiel gegen Gerold Semmler einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Einen Sieg verpasste im
Anschluss Darius Lang wiederum beim 8:11, 11:4, 1:11, 6:11 gegen Günter Wenninger. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Gregor Zumbroich
war für Bernd Beer schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte danach Jörg Zschüschner bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Dieter Ströbel ab Ballwechsel 1 und konnte somit das Match nicht so ebenbürtig gestalten, wie man
es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Mit diesem letzten Spiel wurde
damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage des TTC Westheim IV geht es nun im nächsten Spiel am 28.10.2022 gegen
den TTC Gnadental VII, während der TSV Bitzfeld III am 22.10.2022 gegen die PSG Schwäbisch
Hall IV antritt.

 Statistik:
 TTC Westheim IV

Doppel: Zschüschner / Baki 0:1, Beer / Noe 0:1, Can / Lang 1:0 
Einzel: B. Beer 0:2, J. Zschüschner 0:2, M. Baki 0:1, M. Noe 0:1, I. Can 1:0, D. Lang 0:1 

 TSV Bitzfeld III
Doppel: Zumbroich / Lauermann 1:0, Ströbel / Geiger 1:0, Wenninger / Semmler 0:1 
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Einzel: G. Zumbroich 2:0, D. Ströbel 2:0, M. Lauermann 1:0, K. Geiger 1:0, G. Wenninger 1:0, G.
Semmler 0:1


